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1 Protokoll KVS2012-03 

Anwesend: André De Stefano, Björn Semrau, Rüdiger Geib, Florian Stascheck, Gerhard 
Collmann (zeitweise), Gäste. Protokoll: Rüdiger Geib 

1.1 Aufzeichnung der Vorstandssitzung 

Vorschlag André: Die Vorstandssitzung sollte aufgezeichnet werden. 

2 Beschlußfähigkeit und Protokollgenehmigungen 

Der Vorstand ist beschlussfähig. Das Protokoll des KVS 2012-02 vom 18.01.2012 wird 
genehmigt. 

3 Finanzen 

3.1 Kontoführung 

Kassenstand ist zur Zeit 4326,60 - Euro. 

3.2 Ausgaben 

André hat die Rechnung für das Megaphon. 

3.3 Einnahmen 

Keine. 

4 Posteingang, Vorstands-Emails und anderweitige Kommunikation an den 
Vorstand 

Im Postfach nur Werbung. Emails: 

• Anfrage eines Deutsckurses zu einer Hausarbeit. Hat Flo beantwortet. 
• Viktoriaschule 22. Februar um 10.30. Bitte an Stavo Fraktion um Teilnahme zu 

organisieren. 

5 Administration 

5.1 Homepage 

5.1.1 Anschluss an den LV (drupal) 

Die drupal Instanz steht, DNS muss angepasst werden. Flo will alles bis Anfang 2012 
fertig einrichten. Diskussion mit den Fraktionen über gemeinsame Nutzung. Flo soll 
schreiben, was noch fehlt damit die drupal Instanz online gehen kann. Inhalte 

Flo 



übertragen ist der wesentliche Punkt. Frage, ob Kommentare freigegeben werden 
sollen, damit auch nicht schreibberechtigte Anregungen zum Inhalt geben können. 
André möchte wissen, ob die ursprünglichen Veröffentlichungsdaten erhalten 
bleiben. Zur Migration von Inhalten gibt Flo André erweiterte Schreibrechte. Thomas 
Schwindt bietet an, zu helfen, muss aber von Flo noch einen drupal Account erhalten. 
André weist ihn ein. Kontakt über Vorstandsliste. 

Das Logo der FW Landkreis muss auf der Fraktionsseite Landkreis ergänzt werden. Flo 
prüft das. Michael klärt am 28.Januar mit Landkreisfraktion, ob er helfen kann.

Rüdiger entscheidet, ob die Vorstandsprotokolle im Wiki oder in drupal veröffentlicht 
werden. Zieldatum Migration auf drupal Ende Februar (nach Flo's Prüfungen). 

5.1.2 Administration der Homepage 

Flo übernimmt dauerhaft die Administration der Domain www.piratenpartei-
dadadi.de sowie der gemeinsamen Homepage des KV und der Fraktionen 
(unabhängig von der inhaltlichen Arbeit). Die den Praten zur Verfügung gestellte 
Domain www.piratenpartei-darmstadt.de verweist auf die Domain www.piratenpartei-
dadadi.de. Wenn wir Drupal verwenden und die Weiterleitung problematisch wird, 
sollten wir die Domain übernehmen. Ansonsten ist Zustand ok.

Der derzeitige Vertrag zu -dadadi wird übernommen, das entsprechende Schreiben 
hat André unterschrieben und bereits im Januar an 1&1 gefaxt. Die jährlichen Kosten 
liegen bei maximal 15.- Euro. Die Kosten für andere Domainen mit DA Bezug sind 
jährlich 36.- Euro. 

Flo 

5.2 Open Source Ticket Request System (OTRS) 

Flo hat alle Vorbereitungen getroffen, dass die Landes-IT OTRS einrichten kann. Die 
Landes IT will sich irgendwann drum kümmern. 

Flo 

5.3 Administration des Wikis 

Kein Handlungsbedarf. 

5.4 Mitgliederverwaltung 

Drei neue Mitglieder (alle Landkreis), ein Austritt, ein Umzug und eine 
Adresskorrektur. 

5.5 GPG-Schlüssel 

Darf auf Server abgelegt werden, per Email geht auch. André (Buuuh!) hat noch 
keinen Schlüssel. Flo hat seinen Schlüssel über Email verteilt. 

5.6 Visitenkarten 

Entwurf unter: https://darmstadt.piratenpad.de/59 André wird gemäß des 
Umlaufbeschlusses 1000 Stück bei Flyeralarm bestellen. 

André 

5.7 Prüfung der Errichtung einer KV-Geschäftsstelle Gerhard Ja 

https://darmstadt.piratenpad.de/59


„Der Vorstand möge die Errichtung einer Geschäftsstelle des Kreisverbandes 
wohlwollend prüfen.“ Offen.

André möchte eine festen Raum für regelmässige Treffen. Gerhard möchte davon 
auch Vorteile für die Parteiarbeit und sieht Kosten/Nutzen als niedrig an. 600 Euro / 
Monat warm sind nicht tragbar. Gerhard kennt Konzepte des alten Vorstands und 
wird gebeten, diese vorzustellen. Ohne einem Sponsor wird das nichts. Informativ: in 
München plant man eine KV Geschäftsstelle mit Spenden zu finanzieren (eventuell 
aber geteilt mit einer LV Geschäftsstelle).

Informativ: Bernd S. stellt dem KV seinen Keller und seine Garage in Eberstadt als 
Lagerraum zur Verfügung. Kosten weniger als. 20 Euro/Monat. Dafür: Einstimmig 
angenommen.

Termin: zu klären Rüdiger, Björn und Thomas Schwindt würden fahren. Doodle 
Termin macht Flo. 

6 Beauftragungen 

6.1 Ressourcenpool 

Es ist ein Pirat zu finden, der dauerhaft einen Ressourcenpool erstellt und pflegt, um 
Aufgaben zukünftig schnell verteilen zu können. Inhalt des Ressourcenpools soll eine 
Liste aller aktiven Piraten und Freibeuter im KV sein, die die Möglichkeit sehen, in 
welcher Form auch immer, Aufgaben im KV zu übernehmen. Flo schlägt vor, das an 
die Kommunalcrew abzugeben.

Es ist ein Standard-Workflow für die Erstellung und Veröffentlichung zukünftiger 
Pressemitteilungen zu erstellen. Entwurf: https://pads.ccc.de/Z9LYufKuJm 

Des weiteren sind alle Aufgaben des Presse-Piraten zu definieren. Steht noch aus. 

André, 
Flo 

6.2 Terminbeauftragter 

Es ist ein Pirat zu finden, der dauerhaft verantwortlich für die Ermittlung und 
Bekanntmachung von wichtigen Terminen gegenüber dem KV ist. Es wird die Pflege 
von Terminen gewünscht und die Verfolgung von Aktivitäten vor Terminen. Die 
Überwachung von Aktivitäten soll im Einzelfall zugewiesen werden. Soll auf die TO 
vom KPT kommen. 

André 

6.3 Infostand-Koordinator 

Es ist ein Pirat zu finden, der dauerhaft die Koordination und Organisation von allen 
Infoständen im KV übernimmt. Er wird auch beauftragt, die Infostände bei Stadt und 
Landkreis zu beantragen.

Zu den Aufgaben zählen u.a. die Lagerung von Pavillon, Tisch, Flaggen und Info-
Material, die Anmeldung der Infostände bei den zuständigen Behörden, die 
Organisation oder Durchführung des Materialtransports zu den Infoständen und die 
Ankündigung sowie die Organisation der Betreuung der Infostände. Er soll auch 
ereignisabhängiges Infomaterial erfstellen oder beschaffen, die Bestände pflegen 
(z.B. Wiki-Inventar) und die rechtzeitige vor Infoständen und anderen 
Veranstaltungen Infomaterial beschaffen. Ein genaues Leistungsbild wird gemeinsam 
mit dem (oder den) Beauftragten erstellt. Flo schlägt vor, dass der Verantwortliche 
bei der Beschaffung mit anderen KVs/LVs/Bund zusammenarbeitet. Der Info- und 
Werbematerial-Beauftragte soll eine Übersicht der Druckereien in Darmstadt und 

https://pads.ccc.de/Z9LYufKuJm


deren jeweiligen Angeboten erstellen und dem Vorstand zur Verfügung stellen.

Markus Brechtel koordiniert Infostand-Termine für den Ostkreis (und da gibt es 
mittlerweile mehr Interessenten, Termin planbar?). Vera Alice hat das laut Flo für 
Griesheim angeboten.

Pad für Landkreis-Infostände: http://darmstadt.piratenpad.de/51 Soll auf die TO vom 
KPT kommen. In der Stadt sollte 1 Infostand monatlich stattfinden. Bernhard möchte 
bis Mitte Februar alles Material aus seiner Garage auslagern. Er hat noch keinen 
neuen Platz, aber über Peter kann eventuell ein Platz in Eberstadt gefunden werden.

Die offizielle Version des Grundsatzprogramms steht als DIN A4 Variante und als 
Flyer im Wiki unter "Parteiprogramm" zur Verfügung. Gerhard bietet an, einige 
verkleinerte Ausgaben zu drucken. 6 Doppelseiten, normales Papier. Gedruckte und 
gebundene Version soll ausprobiert werden. 

Argumentationshilfen für Infostände: http://wiki.piratenpartei.de/BattleCards - Info zu 
einem Thema im Kleinstformat. 
http://piratenpad.de/Antworten - Arguliner für Infostände 

Für DaDaDi wurden 2000 Hessen-Flyer besorgt. In Bernhards Garage. Beschaffungen: 

• 2000 Ausgaben des Kaperbriefs zu Urheberrecht zu ca. 100 Euro ( 
http://kaperbrief.org/bestellung/ ). André André hat die 2000 Exemplare 
gemäß des Umlaufbeschlusses bestellt. 

• 10000 KV-Miniflyer von Flo zu ca. 67 Euro (Flyeralarm). André liegt die 
Druckdatei vor und wird gemäß des Umlaufbeschlusses 10000 Exemplare bei 
Flyeralarm bestellen. 

• Terminflyer A5 können von André privat gedruckt werden 

Transport lief bisher ohne Organisation gut. Koordinator muss nicht an jedem 
Infostand teilnehmen. 

6.4 Fraktionen-Beauftragter 

Der Stavo Fraktion wird vorgeschlagen, einen bezahlten Schreiber einzustellen. 
Michael Kittlaus bewirbt sich um eine Stelle bei der Fraktion im Landkreis und würde 
bei Erfolg die Aufgabe der Reports übernehmen. Vorschlag, die Fraktion soll 
Sitzungen streamen und Mikro kaufen. Flo fragt Claudia.

Mindmap von Norbert und Peter. Sie führt 4 Punkte auf. Sind das Tätigkeiten für 
Personen oder Prioritäten? Nimmt Peter einen Teil der Aufgaben bereits wahr? Bitte 
um Erläuterung.

Flo will Infrastruktur für bessere Stavo Anträge schaffen und das Thema Open Data 
im Zusammenhang mit der Stavo etwas aufarbeiten.

Treffen mit den Fraktionen und der Squad Kommunalpolitik durch KVS am Mittwoch, 
8. Februar in den Räumen der Fraktion, 19 Uhr. Flo kann Anfang Feb. nicht so viel für 
die Partei machen. 

6.5 HSG-Beauftragter 

Es ist ein Pirat zu finden, der dauerhaft die Kommunikation zwischen dem Vorstand 
und der Piraten-HSG Darmstadt erhält. Zu seinen Aufgaben zählen u.a. die 
regelmäßige Teilnahme sowohl an den Vorstands- als auch an den HSG-Sitzungen 
und die Übermittlung von Informationen, Anfragen, Aufgaben, etc. Flo lehnt ab. 

Flo 
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André schlägt Ruben oder Markus vor. Die HSG führt ein öffentliches Protokoll auf 
https://hsg-darmstadt.piratenpad.de/4. Die Gruppe arbeitet gut. Vorstandsstreffen 
funktionieren leider nicht, GO existiert nicht. André schlägt Teilnahme an Termin der 
HSG vor.

Flo plant einen Termin zu Open Data. 

6.6 NGO-Beauftragter 

Es sind generell Piraten damit zu beauftragen, an Treffen von interessanten NGO 
teilzunehmen und davon zu berichten und/oder die Kommunikation zu diesen NGO 
aufrecht zu erhalten. Z.B. AK Vorrat, Greenpeace, Anonyme Alkoholiker, Vielbunt, 
Projektfabrik , Whistle Blower Netzwerk (www.unterschriften.eu, Kontakt Noone, 
entwirft Vorstandsbeschluss) etc. 

Die interessanten NGO werden sukzessive erfasst und in dieses Protokoll 
aufgenommen. 

6.7 Organisation der Suche eines Bürgermeisterkandidaten für Pfungstadt 

Es ist eine grobe Übersicht zu entwerfen, welche Schritte in diesem Zusammenhang 
gegangen werden und in welcher Art und Weise der Vorstand Unterstützung leisten 
soll.

Ein Termin soll Januar einberufen werden. Nichts neues ist bekannt. Peter scheint 
über den Jahreswechsel abwesend gewesen zu sein. Wahltermin ist 2013. André hat 
mit Peter Kontakt gehabt. Peter nimmt die Organisation wieder auf, wann ist unklar. 
Saskia und Michael haben vorgeschlagen, den Piraten-Kandidaten auf dem KPT 
auszuwählen. Die FW Pfungstadt bitten die Person um Austritt aus der Piratenpartei. 

6.8 Kooperationen innerhalb der Piraten 

Björn, Flo und Gerhard sind auf der „Vorstände Mailingliste“ der PPD, André bittet 
Markus nochmal drum, auf diese Liste zu kommen. Björn (Buuh) versucht auf die GG 
Mailingliste zu kommen und wird deren Vorstand anschreiben. Flo hat ihn 
angeschrieben. Björn ist PG Vernetzung beigetreten. 

7 Operatives Geschäft 

7.1 Überarbeitung der Satzung des KV 

Gerhard hat die Satzung überarbeitet. Sie muss noch unterschrieben werden. André 
schlägt eine Treffen zur weiteren Überarbeitung vor. Gerhard bittet Interessenten 
über die Mailingliste des KV DaDaDi, Vorschläge zu machen. TO Punkt beim 
Ausserordentlichen-KVP. 

Bisher sind bei Gerhard noch keine Vorschläge eingegangen. André will selbst 
Änderungen vorschlagen. 

Gerhard 

7.2 Fasching 

André hat für den 18. Februar bei der Knabenschule den großen Keller reserviert und 
plant die Veranstaltung. André und Norbert wollen Platten auflegen (oder was 
immer).

André 

https://hsg-darmstadt.piratenpad.de/4


Ein Gesamtbudget in Höhe von max. 300 Euro für die Durchführung der Party wird 
bereitgestellt. Darin sind die bereits befürworteten Kosten für Raummiete (ca. 150 
Euro) und der Druck der Flyern (ca. 50 Euro) enthalten. Weitere Kosten können durch 
Dekorationsmaterial und Catering (für die Überbrückung zwischen KPT und Party) 
entstehen. Die Getränke werden von der Knabenschule bereitgestellt und erst nach 
der Party berechnet. Durch den Verkauf von Getränken sollte die Party kostenneutral 
oder gewinnbringend durchgeführt werden können.

Flyer:http://wiki.piratenpartei.de/Datei:120111_Piraten-Party_Flyer.jpg 

7.3 Ankündigungsliste DA 

Liste ist eingerichtet. Aber noch nicht in Betrieb. Schreibrecht für den Vorstand. 
Jemand muss die Liste mit Inhalt füttern, sonst ist sie sinnlos. 

Flo 

8 Anstehende Veranstaltungen 

8.1 Projektwoche an einer Schule in Hattersheim 

Der Vorstand hat von einem Darmstädter Lehrer einer Schule in Hattersheim die 
Einladung erhalten, im Rahmen einer Projektwoche Mitte Januar das Thema 
Piratenpartei und die damit verbundenen Änderungen in den demokratischen 
Prozessen (Stichwort liquid feedback) vorzustellen. André hat auf der Weihnachtsfeier 
mit dem Lehrer gesprochen. Die drei teilnehmenden Piraten haben Kontakt mit dem 
Lehrer aufgenommen.

Orgapad: https://darmstadt.piratenpad.de/58 

8.2 Nächste Vorstandssitzung 

Am 25.1. 2012, 20.00 in Mumble. 

8.3 Stammtisch 

Knabenschule am 7.2. 
André 

8.4 Außerordentlicher KPT2012.1 

Termin 18. Februar, Bessunger Knabenschule. Die Einladung zum ausserordentlichen 
Parteitag muss spätestens zum 4. Februar versendet sein (14 Tage vor Termin). André 
legt den Text auf das Pad http://darmstadt.piratenpad.de/48

Einladung und TO werden entworfen von: Gerhard. Als nicht TO Punkt, sondern im 
Anschreiben soll auf die Entscheidung zum Bürgermeisterkandidaten für Pfungstadt 
hingewiesen werden.

Die Briefe werden von Gerhard in Umschläge gesteckt und versendet. Der Flyer zur 
Faschingsparty wird mit der Einladung zum KPT an alle Mitglieder des KV versendet.

Ruben leitet die Antragskommision.

TO Punkte: 

• Abstimmung der TO 

Gerhard 
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• Abstimmung KV DaDaDi Anti Atom Piraten. 
• Satzungsänderungen. 
• Beauftragungen 
• Listenaufstellung Landtagswahl & Bundestagswahl 
• Bericht des Schatzmeisters 
• Rechnungsprüfung 
• Vorschlag Rüdiger: Meinungsbild zu Standards für Dokumente und 

Erstellungsabläufe 
• Sonstiges 

Die Vorstände entwerfen bereits ihre Rechenschafts-Berichte. 


